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29. Mai 2020 

Fresenius Helios erwirbt Krankenhaus in Nordrhein-Westfalen 

Fresenius Helios erwirbt das Malteser Krankenhaus „Seliger Gerhard“ in Bonn 

(„MKHB“). Das Krankenhaus der Schwerpunktversorgung verfügt über 400 Betten 

und erzielte im Jahr 2019 einen Umsatz von rund 66 Mio Euro. Rund 750 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter behandeln jährlich rund 13.000 Patienten. 

Fresenius Helios wird neben dem Krankenhaus auch zwei Medizinische 

Versorgungszentren (MVZ) sowie eine Apotheke mit angeschlossenem 

Logistikzentrum erwerben.  

Das MKHB bietet ein diversifiziertes Leistungsspektrum mit Schwerpunkten in 

Allgemeiner Chirurgie, Pneumologie sowie Onkologie einschließlich Palliativmedizin. 

Es verfügt über zertifizierte Prostata-, Darm- sowie Lungenkrebszentren. Das MKHB 

ergänzt sich hervorragend mit dem Helios Klinikum im benachbarten Siegburg, 

dessen medizinische Schwerpunkte auf der Herz- und Gefäßmedizin sowie der 

Onkologie liegen. 

Dr. Francesco De Meo, für den Unternehmensbereich Fresenius Helios 

verantwortlicher Vorstand, sagte: „Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit den 

neuen Kolleginnen und Kollegen, die unser Helios-Team in Nordrhein-Westfalen 

erheblich verstärken werden. Das MKHB passt mit seinem medizinischen Angebot 

ganz hervorragend zu uns und unserer Strategie der Bildung spezialisierter 

regionaler Zentren. Gemeinsam mit unseren bereits bestehenden Einrichtungen 

werden wir den Patienten in dieser dicht besiedelten Region künftig noch bessere 

und bedarfsgerechte Medizin aus einer Hand bieten können.“ 
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Der Kauf bedarf der Zustimmung des Bundeskartellamtes. Fresenius Helios 

erwartet, die Transaktion im 3. Quartal 2020 abschließen zu können. Danach soll 

das MKHB in die Helios Region West integriert werden. Dazu gehören 18 Kliniken 

der Akutversorgung, eine Rehabilitationsklinik in Duisburg und mehrere 

Medizinische Versorgungszentren. Bestandteil der Region sind auch drei 

Krankenhäuser der Maximalversorgung in Duisburg, Krefeld sowie das Helios 

Universitätsklinikum Wuppertal. Helios versorgt in der Region jährlich ca. 300.000 

Patienten stationär und ist einer der wichtigsten Arbeitgeber aus der 

Gesundheitsbranche in Nordrhein-Westfalen und in Niedersachsen. 

Verkäufer des MKHB ist der Malteser-Orden. Über den Kaufpreis wurde 

Stillschweigen vereinbart. Der Zukauf des MKHB wird bereits ab dem Jahr 2021 

positiv zum Konzernergebnis beitragen. 

# # # 

Fresenius ist ein weltweit tätiger Gesundheitskonzern mit Produkten und Dienstleistungen 
für die Dialyse, das Krankenhaus und die ambulante medizinische Versorgung von Patienten. 
Im Geschäftsjahr 2019 erzielte das Unternehmen einen Umsatz von 35,4 Milliarden Euro. 
Zum 31. März 2020 betrug die Anzahl der Beschäftigten weltweit 299.594. 

Weitere Informationen im Internet unter www.fresenius.de. 
Folgen Sie uns auf Social Media: www.fresenius.de/socialmedia

Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten 
unterliegen. Die zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zurzeit erwarteten Ergebnissen 
abweichen, und zwar aufgrund verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie zum Beispiel 
Veränderungen der Geschäfts-, Wirtschafts- und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, 
Ergebnisse klinischer Studien, Wechselkursschwankungen, Ungewissheiten bezüglich Rechts-
streitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die Verfügbarkeit finanzieller Mittel. Fresenius 
übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser Mitteilung enthaltenen zukunftsbezogenen Aussagen 
zu aktualisieren. 
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